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GRASS,  GÜNTHER 

Deutschland 1927 - 2015; Nobelpreis 1993 

Als er  s ich zu seiner Zugehör igkeit  zur  Waffen -SS bekannte,  rutschte er  bei  mir  in  die 

Schublade für Heuchler.  Ihm anzulasten, dass er  in  jugendl ichem Alter  mitgemacht hat ,  

f reiwi l l ig oder  unter  Druck, fä l l t  m ir  n icht  ein.  Aber  dass s ich e iner,  der  s ich a l s 

Deutschlands Gewissen aufspie l te, unerbit t l ich,  sekt ierer isch into lerant gegen die 

»Verfehlungen« seiner  Nazikol legen,  schlussendl ich selber dazugehör te,  da schien ein 

Phar isäer auf .  

Hundejahre  zuerst ,  dann die Blechtrommel  und der Butt ,  das s ind seine W erke, d ie 

ich in guter Er innerung habe;  bei  Häuten der Zwiebel  m it  dem SS-Bekenntnis und mein 

Jahrhundert ,  t rotz der  bebi lderten Luxusausgabe,  fand ich n ichts  mehr grandios. Also 

l iess ich Grass mal beisei te.  Als s ich der Genobelte dann in d ie ewigen Jagdg ründe 

verabschiedete,  diesen Frühl ing,  tat  ich mir  das Treffen in Telgte  an. Vie l le icht a ls 

Verbeugung vor  seinen ersten Werken, v ie l le icht a ls  Totenehrung -  ich las  b is  zum 

bit teren Ende. In der  Adventszei t  t rafen wir  uns mit  Freunden im Appenzel ler land. Für  d ie 

Zugsreise nahm ich meinen Reader  mit ,  wo ich auch a l le zugänglichen Werke der  

L iteratur-Nobelpre isträger  gespeichert  habe.  Ich gab mir  e inen Ruck und wählte 

nochmals  Grass:  Ein weites Feld .  Nach ander thalb Stunden Lektüre gab ich auf .  Die 

gestelzte  Sprache,  e ines der (aufgestelzt )  von oben seine Gelahrtheit  auf  die Köpfe 

seiner Jünger  träufe ln lässt ,  wissen lässt ,  dass er  seinen Lafonta ine gelesen hat,  auch 

e in paar von dessen Zeitgenossen kennt :  Was sol l  das? Heischt  da e iner,  beim 

Schreiben d ieses Romans noch ungenobelt ,  d ie Beweihräucherung durch seine Leser 

oder  gar  d ie Hei l igsprechung durch Reich -Ranick i? Geschraubt  genug is t  ja der  Text,  

dass eine Aneignung durch das kul ture l le Subproletar iat n icht zu befürchten ist  -  d ie 

erste Voraussetzung für »Li teratur«. Wenn Grass s ich,  mit  d iesem letzten Roman,  sein 

e igenes Denkmal setzen wol l te,  is t  es  ein misslungene s.  
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